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RmNilatt zur Mliaclier Zeitung Rr. 85.
SllmMss dm 16. April 1887.

(1634-3) Nr. 5010. l
Vostetpebientenstesse.

Die Postcxpeoientenstelle dci dem zu errich»
tenden Postamtc in St . Pe tc r bei Rudolfswert,
Vezirlshanpimannschaft Rndolfswert, mit der
Iayre^oestallung von 150 fl. nnd Anttspanschale
jährlicher 40 si. ist geqen Dienstucrtrag und
Erlag einer Cantion ftr. 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen v ier Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gcfuchcn das Alter, ihr sittliches Wuhlucrhallen,
die gcnoffenc Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Verinögensuerhältnissc sowie

auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind, ein
zur Ausübung des Postdienstes vollkommen ge<
eignctes Local beizustellen.

Da überdies uor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchen» Postamle sie die erforderliche Praxis zu
uchmen wünschen, und endlich anzuführen, ob
sie für den Fall der Combiniernng des Post-
uud Telegraphendienstes in Tt, Peter den Telc-
grafthendienst mit den hiefür entfallenden
fysteinisierten Bezügen zn übernehmen bereit sind.

Trieft am 6. April 1887.
K. l . Post- und Tclcgraphcu-Dircction.

(1644-3) Kundmachung. Nr. 4406.
Vom k. k. Obcrlandcsgerichte für Stciermarl, Kärutcn und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist znr Anmelduug der Bclastungsrechte anf die in dem neuen
Gruudbnchc für die nachbezeichucten Catastralgcmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich dnrch den Bestand oder die büchcrlichc Nanguednuug einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihreu Widerspruch längstens bis l e b t e n Oktober 1887 bei
dem betreffenden l. l, Gerichte, wo anch das neue Grundbnch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grnndbüchcrlichcr Eintragungeu erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien uuzuläffig.

H. Catast ra lgemeinde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

K

1 Obcrfernik Krainburg 9. März 1887, 1.3272.

2 Dalniverh Rudolfswert 16. . 1887, g. 3327.

3 Gcsindeldorf . 1«. » 1887, 1.3328.

4 Wald Kronau 16. . 1887, Z. 3426.

b Büchelsdorf Reifnitz 16. . 1887, Z. 3440.

6 Moräutsch Egg 16. » 1887, Z. 3614.

7 Strukeldorf Laas 23. » 1887, Z. 3737.

6 Gradisko » 23. , 1887, Z. 3738.

9 Zajnarje , 23. , 1887, 1.3739.

10 Tutna Stein 30. » 1887, g. 3994.

11 Snojile . 30. . 1887, Z. 3995.

12 St. Lamprecht Littai 30. . 1887, Z. 4052.

G r a z am 6. April 1887.

(1643-2) Kundmachung. Nr "05
Vom k. k. steierm.«kärnt.-krain. Oberlandesgerichtc in Graz wird bekannt gemacht,, "''

die Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den untcnuerzeichneten Catastralgemci»oc
des Herzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbnchseinlagen angeî '"
t'gt sind, . .

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des («esehes vom 25. Juli ^< <
R. G. Nr. 96, der 1. M a i 1887 als der Tag der Eröffnung der neueu Grundbuch" >"
bezeichneten Catastralgcmeinden mit der allgemeinen Kundnmchnng festgesetzt, dass von dmc
Tage an neue Eigeuthums', Pfand- uud andere bücherliche Rechte auf die iu den Gnw^
büchrrn eingetrageuen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grün '
buch erworben, beschränkt, auf audcre übrrtrageil oder anfgehobeu werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten'
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgcschue'
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnuug des neuen Grundbuches erworbene
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder ÄcsiM^
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch uehmen, gleichviel, ob die Aenderung ^ M
Ab-, Zu- oder Umfchreil'ung, dnrch Berichtigung der Bezeichnung von Licgenfchaftcn o^
der Zusammenstellung von Grnndbnchskörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

k) welche schon uor dem Tage der Eröffnung des ncnen Grundbuches auf die in demseU"
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfaud-, Dienstbarkeits- oder cmdc
zur büchcrlichcn Eintragnng geeignete Rechte erworben haben, fofrrne diese Rechte, als5"
alten Lastcnstandc gehörig, eingetragen werden sollen nnd nicht schon bei der Anlegung "'-
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurdcu, — ^..

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastnnsssrea>>
uuter l)) bezirheu, in der im 8 12 obigen Gcfetzes bezeichneten Weise längstens bis znin letz^,
A p r i l 1 8 8 8 bei den betreffenden nntenbezrichneten Gerichten einzubringen, widrigen
das Recht auf Geltendmachung der auznmeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen g>A^
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen OrnndbuV
enthaltenen nnd nicht bestrittcncn Eintragungen im guten Glanbcn erwerben. h.

An der Verpflichtung zur Anmcldnng wird dadurch uichts geändert, dass das anzumelden
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Vnchc oder aus einer gerichtlichen >" ,
ledigung ersichtlich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
Gericht anhängig ist. ,s.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versänmen der Edictalfrist findet nicht statt; auch '>
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

Z ' Catas t ra lgemeinde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

1 Reisnitz Reifnitz 2. März 1887, Z. 2848.

2 Grahovo Loitsch 9. » 1887, p. 3066-

3 Herzogsforst Krainburg 23. » 1887, Z. 39M

4 Koseze Illyr.-Feistritz 30. . 1887, Z. 4184.

Graz am 6. April 1887.

Unze iaeb la t l .
(1690—3) Nr. 253. ,

Reassumierung
dritter erec. Feilbietnng.

I n der Exccntionssache des Josef
Gorup und Franz Kalister, Erben nach
Johann Kalister (dlirch Herrn Dr. Den
in Adclsberg). wnrde wegen 153 fl. 23 kr.
sammt Anhang die dritte executive Neal-
feilbietnng der Realität des Mathias
Oabec von Dorn Nr, 33, 8ud Eiulage-
Nr. 44 acl Catastralgemeinde Dorn nen,
alt Urb.-Nr. 22 a l̂ Prem, mit dem
vorigen Anhange anf den

19. A p r i l 1 8 8 7
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Jänner 1887.

(1092—2) Nr. 620.

Executive
RealitätenversteigcrllNsi.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Filialkirchen-
vorstehung zn Kal (dnrch Dr. Eduard
Den in Adelsberg) die executive Ver-
steigerung der dem Verlasse des Anton
Smcrdn von Kal Nr. 10 (dnrch den Cu-
rator Herrn Dr. Pitamie in Adelsberg)
gehörigen, gerichtlich anf 70 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 36. Auszugs-Nr. 1514
acl Prem, bewilligt und hiezn drei Feil-
bietlings-Tagsatzllngen, und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
nnd die dritte anf den

24. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in hier-
gerichtlicher Amtskanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrca-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nnr nm oder über den SclMnngs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zn Handen
der Licitationsconnnissiun zn erlegeil hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextraet können in der dies-
gcrichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelöberg. am
22. Jänner 1887.

(1691—3s Nr. 244.

Hieassumierung
dritter erec. Feilbietung.

I n der Execntionssache des Herrn
Dr. Eduard Deu als Curators des Herrn
Anton Lavrencic von Adelsberg wurde
wegen 88 fl. 42 kr. sammt Anhang die
dritte executive Feilbietung der Realität
des Anton Penko von Nadanjeselo 5ub
Urb.-Nr. 15 " , . Auszugs-Nr. 1442 ^ l
Prein, im Neassumierungswege anf den

19. A p r i l 1 8 8 7 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange anberaumt.

K. k. Bezirksgericht iu Adelsberg, am
13. Jänner 1887.

' (1676—3) Nr. 1580.

Uebenragung dritter erec.
Nealltaten-Verstelgerun^.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Furlan von Verblenje die dritte exeen-
tive Versteigerung der dem Mart in Gla-
van von Verblenje Nr. 13 gehörigen,
gerichtlich auf 3463 f l . geschätzten Rea-

lität 5ud Urb.-Nr. 359, Rectf.-Nr. 274.
toi. 318 aä Sonnegg, übertragen nnd
hiezn die Feilbietungö-TalMtzung auf den

20. A p r i l 1 8 8 7 .

vormittags um 11 Uhr, in der hier-
gerichtlichen Amtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet wurden, dass die Pfand-
realität bei dieser Feilbietuug auch unter
dem Schätzungswert hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu
Handen der Üieitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
uud der Orundbuchsextract können in
der dicsgerichtlichen Registratnr eingesehen
werden.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 23. Jänner 1887.

(1675—3) Nr. 1 5 8 i "

Uebenragung dritter eiec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ianzelj von Brnnndorf die dritte execn-
tive Versteigerung der dem Mart in Gla-
van von Verblenje gehörigen, gerichtlich
anf 3463 fl. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 318 aci Sonnegg übertragen und
hiczn die Feilbietnngs-Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 8 7 ,
vormittags nm 11 Uhr. in der hicr-
ortigm Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswert hintaugegcben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadinm zn H a " ^
der Licitationscommission zu erlegen h"'
sowie das Schätznngsprotokoll und "
Grundbuchsextract können in der dl<^
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrd"'

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht LaiblM
am 23. Jänner 1887. ^ .

(1696—3) Nr. 2 ^

Dritte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit ^

diesgerichtlichen Bescheide vom l^- ^ ,
vember 1886, Z. 8639, auf den ^. ' '
März 1887 angcol dneten zweiten exccttt^^

Feilbietuug der dem Franz Cep>l ,
Neudirubach Nr. 21 gehörigen, ' " ! ! . ^
execntiuen Pfandrechte belegten, im M ^
bnche acl Herrschaft Prcm 5ud Url'.'^r ^
Anszugs-Nr. 1520 vorkonnnenden »".^
lität wird zu der mit nämlichem M1l)
auf den

22. A p r i l 1887

angeordneten dritten cxecntiven Feilte
geschritten werden. ,̂n

K. k. Bezirksgericht Adelsberg'
22. März 1887. ^ _ ^ ^ < "

(1559'-3) Nr. ^

BttanntmachllNg. ^
Hierilber wird den verstorben,^ ^̂ h

bulargläubigeru Iohaun Z " p " ' ^ . Ze'
Anna StaraZinic von Krasinz, ^ ^ „ i l e
konja von Tribuce und HcN'N ^ ^
Tercet von Mott l ing, resp. ^ ' f ' ^ r " '
bekannten Erben nud Rechts"aa)l" ^,i
der k. k. Notar Herr Franz St" l ^stt.
Mottling znm Curator a<l " ^ ' " . ' ^ " t i l " ^
decrctiert und ihm der Realfelll" ^ ,
bescheid vom 1. Februar 1887, )̂
zugestellt. .... l""

' K. k. Bezirksgericht Mött l ' "g '
17. März 1887.
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(U38-3) Nr. 1965.

(5riunenlnq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

krdrn die unbekannt wo abwesenden
^'ll)tsnachfulacr des Georg Nöthel von
«onern sowie der unbekannt wo abwe-
We Ytarcns Tnrk von Nculoschin er-

Mnrrt:

., Es seien die an dieselben lautenden
^NernUliche» Erledigungen ddto. 16ten
6ewiav 1887. Z. 1132, betreffend dm
M l i t w m Verkauf der im Grnndbnche
'^" , Einlage-Nr. 500 der Catastral-
«wemdr Koflern vorkommenden Realität
^ Marcus Tmk von Nenloschin den
^U'ttbeu nnter einein bestellten Curatoren

' lN'lum. und zlvar für ersteren Herr
^wncm Tumitsch und für letzteren I o -
Mni Erker von Gottschee, znr weiteru

V>lng zugestellt worden.
1« 3.' k- Bezirksgericht Gottschee, am
^ M ä l z 1887.

l l 6 8 9 ^ 3 ) Nr. 291.

Acassumimlnq
dritter erec. sscilbietnm.

^ ^>i der Executionssache des Georg
«o»trl von Kal (dnrch Herrn Dr. Den)
^>rde wegen 14 fl. 40 kr. sammt Anhang
l,/"l ^ executive Feilbietung der Rea-
utat drs Iatub Vobek von Kal Nr. 42.
^ Urb.-Nr. 60. Rettf.-Nr. 78, sul. 277

"annach, im Reassnmierungswege anf
._ . den 19. A p r i l 1 8 8 7 ,
^mittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem

'An Anhanqe reafsumiert.
yn 3' k- Bezirksgericht Adelsberg, am
^ Banner 1887.

^ ^ U ^ 2 ) Nr. 1554 und 1555.

,,,, Erinnerung
w . . unbekannt wo befindlichen T h o -
t ^ . M e r k u u und L n c a s V a r s e k ,

'^ deren nnbekannre Rechtsnachfolger,
^ ^ l d e r dieselben hat Franz Verbic von
^ " e die Klage ^ iira68. 26. Fe-
E ,^ ^ ^ ^ , ZZ.1554 und 1555, polo,
(f: ^lttg der zur Realität Grnndbnchs-
^/ !age Nr. 255 der Catastralqemcinde
3^47 ^hörigen Parccllcn Nr. 2346 nnd
^ und pctu. Ersitznng der Realität
sträl, Umlage ^ ^ ^ ^ ^ ^^" '
die 2-^^^nde Stein eingebracht, worüber

^agsatzmlg anf den
vorwm ^ ' ^ P ' U 1 8 8 7 ,
„ ^ "Uags 9 ^ ^ Hiergerichts angeord-
^ / " b den Geklagten Herr Andreas
luin? ^°u Stein zmn Curator uci ao-

"bestellt wnrde.
1. ln...'Bezirksgericht Oberlaibach, am
^ " ^ z 1887.

^ Erecutive
^alitäten-Verfteiqerunq.

^ist>?" k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
^ ' p Wird bekannt gemacht:

anlte/)^ "ber Ansuchen des k.k. Stener-
^ . ^ " ' n . des hohen k. k. Aerars) die
^ ^ Versteigerung der dem Franz
3?l ' ^"c.ZlNMi ' . ' gehörigen, gerichtlich
^ 88 ^ ^schätzten Realität Einlage-
^wj^' "^' Catastralgemeinde Zaglirje

ĝsak. " ' ^ ^ezn drei Feilbictnngs-
^""gen. ,l„d zwar die erste anf den

^ 5 , : . . . 2 7. M a i
, " ' dritte anf den
^esinas ^ ^ J u n i 1 8 8 7 .
'" drr ^ " " " t t a g s voll 9 bis 12 Uhr,
?.>ordn?^^m,zle i mit dein Anhange
M bei w^den, dass die Pfandrea-
blrt^ ocr ersten und zweiten Feil-
, " ^ w e r " <"'" °der über den Schä-
^ ^ kpnl l l der dritten aber auch
wlrd. ""'elbeil hilltallgegeben werden

^ ^ ' c h ^ " ' ? ' " " ^ e d i l l g l l i s s e , wornach
^'Wte «., Î 'der Licitmit vor gemachtem

zu Handen
^ d?^«umssion zu erlegt hat,
äe ^bnchs^"Wlllgsprotokoll und der

^ l i c h ^ U r a " km'nen in der dies
a», ^ k/w,?'Uratnr eingesehen wcrdel,.

^I 'bn^a^cht Illyrisch-Feistritz,

(1680—2) Nr. 4446.

Grecntive
Nealitäten-Vcrstei^run^.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Goli von Nndnik die cxecntive Verstei-
gerung der dem Martin PozarZek von
Nndnik Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
200 fl. geschätzten Realität 'xuti Einlage-
Nr. 190 der Catastralgemeinde Orle be-
willigt nnd hiezn drei Feilbietnngs-Tag-
satznngen, llnd zwar die erste anf den

27. A p r i l ,
die zweite anf den

28. M a i
nnd die dritte anf den

25. I n n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in dem
Verhandllmgssaalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über den SclMnngswert,
bei der dritteil aber anch nnter demselben
Hintaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schützungsvrotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

Laibach am 6. März 1887.

(1693—2) Nr. 1519?

Executive
^ealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz OreZek von Laibach (dnrch Herrn
Dr. Eduard Den in Adclsberg) die exe-
cntivc Versteigerung der del" Karoline
Kljun verehelichte Vezeljak von Adelsberg
gehörigen, gerichtlich anf 1415 fl. geschätz-
ten Realität Einlage-Nr. 344 der Cata-
stralgcmeinde Adelsberg bewilligt und
hiezn drei Feilbietnngs-Tagsatznngen, nnd
zwar die erste anf den

22. A p r i l ,
die zweite anf den

24. M a i
und die dritte auf den

24. I n n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictnng nur nm
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber anch nntcr demselben hintan-
gegeben werdeil wird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zn erlegeil hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Grnnddnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
6. November 1886.

(1682—3) St. 4003.

Ok lie izvrfilne zem-
ljiščine dražbe.

C. kr. mestno delegirano okrajno
sodišče v Ljubljam naznanja:

Na prožnjo Matije Ivanca iz Strmice
st. 5 prestavi se tretja izvršilna dražba
Andrej GradiSarjevega, sodno na
1500 gold, cenjenega zemljiSČa pod
vložuo štev. 410 ad [g, sedaj vložna
št. 74 katastralne občine Golo.

Za to se dolofuje dražbeni dan na
2 7. a p r i l a 188 7

ob 9 uri dopoludne pri tem sodisä s
pristavkom, da se bode to zemljišče
pri tern tretjem roku tudi pod cenit-
veno vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
pouudbo 10% varšCiuc v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lcžč
v rogistraturi na ogled.

C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče
vLjubljaui due 15. februarija 1887.

(1398—3) Nr. 1458.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
I m Nachhange zn dem diesqericht-

lichen Bescheide nnd Edicte vom 3. Jän-
ner 1887, Z. 10. nnd 31. Dezember
1886, Z. 7763. ist den unbekannten Erben
nnd Rechtsnachfolgern der verstorbeilen
Tabnlarglänbigerin Maria Prasnikar
von Saqor znr Wahrung ihrer Rechte
in der R'alexecntionssache wider Anton
nnd Aloisia Dornig von Sagor Herr
Lneas Svetcc, k. k. Notar in Littai. zum
Curator aä aetuin bestellt, und sind der-
selben die diesbezüglichen Feilbietungs-
bescheide zngefcrtiqt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am lOten
März 1887.

(1695—2) Nr. 8564.

Ermltive
Nealitätcn-Versteigernnq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Johann
Cvetnic von Nadanjeselu die execntive
Vcrsteigcrllng der dem Josef Kontel von
Kal Nr. 48 gehörigen, gerichtlich auf
1000 fl. geschätzten Realität «ub Urb.-
Nr. 77. Rectf.-Nr. 74 lici Raunach, be-
willigt und hiezn drei Feilbietnngs-Tag-
satznngen, und zwar die erste anf den

22. A p r i l ,
die zweite anf den

24. M a i
und die dritte anf den

24. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, in der
hiergerichtlichen Amtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiteil Feil-
bietnng nur nm oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch nnter
demselben hintangcgeben werdeil wird.

Die Licitationsbedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdeil.

Den unbekannten Erben lind Rechts-
nachfolgern der Maria nnd Michael
Kontel von Kal wird Herr Notar Panl
Beseljak in Adelsberg znm Cnrator :ul
ac:lum bestellt nnd ihm der Feilbietilnqs-
bescheid vom 10. November 1886. Zahl
8564, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
10. November 1886.

(1697—2) Nr. 822.

Executive
Realitäten-Versteiqenma.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton
Salmic sen. von Adelsberg (dnrch Dr. Den)
die execntive Verstei^ernng der dem Josef
ViZcak von Ccpno Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich anf 660 fl. geschätzten Realist
Urb.-Nr. 13, Anszngs-Nr. 982 a6 Ja-
blanitz, bewilligt nnd hiezn drei Feil-
bietnl'gs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
cms den

29. A p r i l ,
die zweite anf den

3 1. M a i
und die dritte anf den

1. I n l i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, in der
hicrgerichtlichen Amtskauzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tuug unr um oder über deu Schätzuugs-
wert, bei der dritteu aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Aiibote ein lOproc. Vadinm zn Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grnndbnchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner 1887.

(1613—3) Nr. 849.

Hieassnmierung
emntiver F^ilbiotunM.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyr.-Fei-
stritz wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Michael
Kovacic von Smerje wegen schuldigen
114 fl. 20 kr. s. A. die' mit Bescheid
vom 20 I n n i 1882. Z. 4073. anf den
22. September, 20. Oktober lind 24, No-
vember 1882 angeordneten exec. Fcilbie-
tmigcn der Jakob Sterlc'schen Realität
Urli. - Nr. 508 ud Herrschaft Adelsbcrg.
nun Gruudbuchseiulage Nr. 94 der Cata-
stralgem''iudt> Bacje. im Reassumierungs-
wege nencrlich anf den

29. A p r i l ,
2 7. M a i und
24. I n n i 1 8 8 7 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistritz, am
17. Februar 1887.

(1694—2) Nr. 9527.

Erccutlve
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Gertraud
Sajn geborne Cesnik von Palcje die
execntive Versteigerung der dem Anton
Cesnik von Palcje gehörigen, gerichtlich
auf 2030 fl. geschätzten Realität Einlage-
Nr. 1 der Catastralgcmeinde Palcjc be-
willigt nnd hiezn drei Feilbietnngs'Tag-
satzllngen, nnd zwar die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite anf den

24. M a i
und die dritte anf den

24. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nnr um
oder über den Schä'tzuugswert. bei der
dritten aber auch nuter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
12, Dezember 1886.

^ 1 6 9 ^ — 2 ) Nr. 1155.

Executive
NealitätenversteMrunq.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Karl
Vilhar von Großotok die executive Ver-
steigernng der dein Martin Albrecht
von Nnssdorf gehörigen, gerichtlich anf
683 fl. geschätzten Realität «ud Einlcige-
Nr. 66 acl Catastralgemeinde Nxssdorf
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
nnd die dritte anf den

1. J u l i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hiergerichtlichen Amtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über deu Schätzungs-
wert, bei der dritten aber anch unter dem-
selben hintangrgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schiw'iilgsprotokoll uud der
Grnndbuchsextrm't können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Febrnar 1887.
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• Möbel-Ausstellung. I
• Täglicher Verkauf von H o b e l n jeder Art. I

I Centralverkaufshaus,. K l , ^ , 5,1
H St. Pöltenerhof (nächst der Kärntnerstrasse). (1523) 8-2 •
H Das illastr. Möbelalbum sammt Preiscourant ^egen Einlage von fl. 1,50. ^X

H Telegramm! H
• 5000 ^türi; fd)tc ffrüttner Hctn-DDollc •

I $tvvtn-^nfng-gttnffe I
I für J-viil)jal)i nnti lunmncr •
^fl in fd)tuar5, braun, lidjtgrau, buitfelflvnu, bray, djocolubo, blau, meliert unb in ^M
H reaeuben greifen: H
• . 3et>ev WxtbUQ tobtet baljer tu fßrima unr ?(. 3,50 - •
H uub in fcocfjjmiua f(. 4,90 H
H auö atterfeiufter <5rf)nftuofte ?(. 6.25 H
• rtito feinst «rümter «erfjafluottc st. 7,75 H
^ H ^er com|)teteit 9tn^itq, nämlid) fui IHocf, .^oje uub ©i(et. 5$ninnbt ejegen ®db* H |
^ 1 cinjeubuitfl ober 9iarf)iiaf)nie, uub stub Aufträge ju vidjteu on ba§ WM

• UlariMiljauo ,,3nr iltouanliir^ •
• i^iert, III., sintere ^oCCamto^ra^e "glr. 9. H
H gWttftcr aitf i&cvianQcn graüü utib franco ! (1522) 4-3 J

Kundmachung.
Mit twoch den 2 0 . d. M. beginnt im Propsteigebäude zu

Mottling die Öffentliche und freiwillige Licitaüon gegen Barzahlung
der in den Nachlass des sei. Herrn Propstes Terzhek gehörigen
Fahrnisse, als: (I7i3) 3—2

Haus- u. Zimmereinrichtung, Wirtschafts-
geräthe, Wein- und Getreidevorräthe etc.

wozu Kauflustige eingeladen werden.
Verwaltungsam't der D.R. O.-Comjuende Mottling am

•13. April 1887.
IVJTartin K a m e n š e k , Verwalter.

• (das steirisclie Gastein) (1724) 3-1 B

I Eröffnung der Saison am 1. Mai d. J. H
^M an der Südbahn (mittelst Eilzug von Wien 8'/.,, von Triest 6 Stunden), sehr ^ H
^M kräftige Akratothermen von 30 bis 31" R, tägliches Wasserquantum von ^ H
^m 20 000 Hektol., besonders wirksam bei Gicht, Rheumatismus, Nervenleiden, H
^ R Lähmungen, Schwächezuständen, Frauenkrankheiten, Menstruations -Stö- WM
^M rungen, veralteten Exsudaten, chronischen Katarrhen, Knochen- und Ge- B l
mM lenkskrankheiten etc. In geeigneten Fällen wird die Thermalbehandlung Hj
^M durch Massage oder elektrische Cur ergänzt. Grosses Bassin, elegant aus- WBt
^M gestattete neue Marmor-Separat- und Wannenbäder, comfortable Wohnun- Wm
^M gen (im Mai und September Preise um ein Drittel billiger), reizende Alpen- J g
^M Landschaft, ausgedehnte, schattenreiche Promenaden, neu erbaute Hoch- BB
^B quellenleitung für Trinkwasser, Kühlreservoir. Badearzt: Herr Sanitätsrath ^m
^B Dr. H. Mayrhofer, Operateur aus Wien (bis Ende April in seiner Woh- ^M
^M nung: Wien,!., Krugerstrasse 13). Ausführliche Prospecte mit Tarif gratis ^M
H und franco zu beziehen durch die Bade-Direction Römerbad, Unter- H
^B steiennark. — Vom 1. Mai an hält der Eilzug in Römerbad an. ^M

Realitäts -Verpachtung.
Eine schöne Realität, eine Stunde von Krainburg an der

Hauptstrasse gelegen, bestehend aus einstöckigem Woh^'
gebäude sammt Wirtschaftsgebäuden — geräumigen Star
lungen und Kellern — mit dazu gehörigen, gut gedünglen

Aeckern und schönen Wiesen, ist unter vortheilhaften Bedin-
gungen sofort zu verpachten. .

Nähere Auskunft beim Eigenthümer P e t e r 3 t a j ^ 1

in Krainburg. (i7i9) 2-2

^^^^ ^ T ^ ^ ^ p ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein _
^"**~-~~r^7*^*«^ ' W w ^ ^ ^ A ^ ^ ^ F S a T r ^ ^ ^ " 1 ' 1 Bflinom roiclihalLiK8trn „Niitroil-WI-l"01'"

^ — • i ^ ' V d * v<« }^2ä«g^<^L säurrliiijs-'. Garods vür8ucliü Jiftbcu
1 lurch ^^^-Uf^wT***^»^ / - ^****<2£eijr*1"~1-«^nrwicilBU! d t t 8 8 d a 8 kolileiisaura
Kciclitlium an ^ ^ ^ ! ^ / M T ^ « ^ _ I f>li^ } 7*^^Läa^T^^ Lithio;. boiGiclitleidoii J»8

KohlonHäure, Natron ^ ^ ^ Ü £ - itn?<£*fiC!&4s*~ / T ^ ^ ^ e ^ ^ . b.iBto uud sicheret«
umi Lithion wirkt daB B a - ^ < < < £ ^ > ^ ^ H ' / 4 ' ^ T ^ t ^ s e r : : - ^ Heilmittel
deiner Kauorwnf.sOr als Spncislcum ^-^-Üi '̂/TTTT—«-^Z. ^"«sT^^uJ^Ss^:—>>*»'
b.-i: Gicht, Gallon-, Blasen- und Nieren- ^ * * ^ < l l l l ^ ) > * ^ ^ ^ 'J(/ 7 v " * ^ C ^ _ •
steinen, Hämorrhoiden, Scrophcln, (Jelbsucht, ^^ÜS"/iziw**^1^»^ sr»iir-

 r'r" ' i * ^ ~
Mapenleiden und b.ü Kiilarrhen übKrlnuipt. ^ ^ ^ ^ i ^ ^ T ^ * 1 ^ ^ ^ a ' ' s niu, —

Bäder , W o h n u n g e n , Res tau ra t ion billig. **" >»^/™******^«^

1 ^ * Httiiptilepüt b..i F . P l a u t z , Alter Markt in La ibach . - ^ ^ (180J) ü« 25

Dr. E r n s t Kumpf, Apothrkor in Vil laoll .

Frische Füllung und Versandt
von

F e n t s c h e r Q u e l l e (OGsterreichisch Selters)
Säuerling zur Mischung mit Wein (Gesundheits-Getränh)

besonders wirksam bei Verschleimungen und Leiden des Magens und der Athmungsorg11

St. Lorenz-Quelle (H-Mii)
erprobtes Specificum gegen Magenkatarrhe, Blutarmut , ^a'

tarrhe der Harnorgane, Blasen- und Nierenleiden.

Versandt und Verwaltung: St. Lorenzeö
(Rudolfsbalm), Obersteiermark. %

PU^" Zu finden in allen Mineralwasser-Niederlagen und Apotheken. (1619) *"

St. Lorenzen und Fentscher Mineral-Quellen-Unternelini^1

[ Difi M t i i 1 Kli 1!
^ 1 einer allen inländischen I j c l x ^ i s v e r s i c h e - H j
H n m « > - s - O - e s o l l s o l i « i f t kommt in Erledigung, H I
H und wollen darauf Rellectierende, welche nicht nur •
H das Incasso, sondern auch die Acquisition neuer Ver- • ;
H Sicherungen besorgen müssten, ihre Offerte unter An- •
^B gäbe der Caution und Referenzen sub „A. 202" jB
^ ^ nach Graz poste restante richten. (1617) 3—3 B

Jährlich 4 Ziehungen!
Haupttreffer im Jahre 1887: I

Am2.Mai: H £% ä% ä% A ä \ L i r o G o l d
\ 1 A s i I O -̂V # Ami. August: • • • • • III1H1 jedesmaliger

A (JX \ 1 W I • • O Q A Am 2. November: M%J \ ß \ ß \ J ^ß Haupttreffer.
\ % * ^ Q Kleinster Treffer schon jetzt. 30 Lire, steigend auf 45 Lire. I

R o t h e Original-Lose ^"™a Tagescourse.

wM I U | | " 7 I O C ^ O aul ''e 3 Lose in 23 Raten ;' fl- 2 m°natlich, I
W\ I ^ T I I Mm

Wm I • • 1 ^ 1 « auf je 3 Lose in 15 Raten ä fl. 3 monatlich, I
J i A i J i W V & J j J U v l 4 U auf Je 5 L o s e '" 1 9 Raten M fl. 4 monatlich, I

auf je 5 Lose in 15 Raten ä fl. 5 monatlich, I
mit dem sofortigen Spielrechle schon zur (1641) 3-" I

PP*** nächsten Ziehung am 2. Mai 1887. - ^P I I

ffecWergescIi k Administration des „MERCüR"ffien,ffoMfi 101 StroMgasse i
Oll. Oolin. ^^J



^ ^ w Z c i t ' l n n Nr. «5 717 16. Writ l887.

J-" Plicae bcö ÜJhuireö imb bcv Hafnu won I

^.y«d. Dr. C. M. Fabei*
aj icr i^ ' i ' ' v«l- ©r. ÜMajeftät free Äai^v« von I

• •<• Witt« bcr (Stu-ciil.'ijiiMi »c. ju Müieii. I

Mcaljiitiis-Mniiä-Essßiiz
e (prllmiiert 1878 Paris) I
iiiiti'/i11'ailti^Vtifrt) imb oiitimineiimtif*, GrtnH}« I
*a[g|ei2^°" 3>iVfl*l|crl*I«S. mifefilKiv fle,vn|
km MjV,,,!? < c b c r -lrt r .\cflcii iibieu ©enir t ana I

W u * , , " !«"> ©ur.ietn »or «lib iw« tern

„ "»ciciHug bci- d immer jntentbclirHti),

«ifisckMiiiiteifeMPniite".
Woiibnjnaifle iemajt« nuf einer sa)cltau$ftcUun,i I
8 :leiiW 2) n i i t c i » e v i'vciömcbaiac au««
Tettoicr . , £ ^ 6 ' 1 ^tioiKslftc into belicateflc (ion*

llr«na?mitteC bev ^a^tu-. ^reifl einer SPofc
« i fl.li. ffl). (2i7si) 21 - aa

garantierte Puritas-ZaliiifctBi
• 8iDtci(ftcm «net« imb Remise!) entfetteten

a «ctften. i ®tiicf f>o Tr. ö. 21»

Äa«Pt»-grcrfa«6t6cpot:
»Jtygn, T., Uaucrtmmrlit 8,

>• eueifun(lene k. k. au.sMclil. priv.
lj6der-Glanztinotur
aiies

V?n J- Benedik in St. Valentin,
0l4n ' J l s Jetzt Bekannte übertreffend, zum
Wag- ? ^ e s Schulnverkes, Pferdegeschirres,
in?la i rs> Reisetaschen, Möbelleders etc.
üu 4ot letl> und zwar: Nr. I zu 1 fl.; Nr. II
üu lo t! •' N r - HI zu 20 kr. — In Schachteln
2« 2 f,

lücl< werden Nr. II zu 4 fl. und Nr. III
rj- ' ,Pe r Nachnahme franco zugesandt.

sriit J e s e ^ e d e r - G I a u z t i n c t u r wolle nicht
n. jj ^101^ - ülanzwich.se, Leder-Appretur
sin,}' 7 } Verwechselt werden. Die Flaschen
iletft j ,

 r n ' °bt mit weissen Kapseln, son-
überStj ' ^O1'k mit rothen Papierstreisen

^Hrfcif^ beweis der Vorzüglichkeit folgt ein
ln(iustri l d e i h ö c l l s l e n Autorität für Leder-

«̂liKh.Uchm ĥe ö A t o del L k. l'nterrirhti-
{ „ '""uchsstutiwi ijjgK Miniitcriuraa

1 *' Lcdcr-Iuduotri o.
Hp- W i e n den 14. März 1886.
D ^ r a >}. Benedik in St. Va len t in .

i ^ ' W m " v o n ̂ i n e n z u r Begutachtung
\ Led

Jene Leder-Nahrungsfett sowie auch
Scl^Uli?ftglanz enthält k«ine dem Leder
l ' U l W i r B e s landthei le , das Leder - Nah-
W ß H e

 1St a u s Fettstoffen zusarninengesetzt,
!0rWotwnUt Erfolg als Leder-Schmiermittel
bi*ec2? " sind-

r der Versuchsstation für Leder-
. Z\x p Industrie.

rren K r'ksPreisen lagernd bei folgenden
ri|E 4 v{^usleuten: In Laibach bei Schuss-
"'tilii J ri in G r a z b e i F r a n z Ka»u l h ;
^osssetp,,^ Traun & Stieger und in allen

^L Orten der Monarchie. (1185) 10-5
^ ^ ^ ^ j ^ i n g vor Fälschung.

GHOCÖLADE

!?N»IDT & SÖHNE
C ; ; t e l C ß

 d? r ersten Wiener Kochkuust-
H r'J'Plou, d e r n Höchsten Preise, dem
Hui Ir'it ü aus8ezeichuet wurden, sind

»n*i-k0
 llsserer behördlich registrierten

He,rJu h a b ' ^ 1 Ki»r.a.
ill Y ̂ ^'ncifi11 IJPI a l I e n renommierten
t ö ***ib»«u ' U n d Dclicatessenhändlern,

!?pB^kr!r b e i H e r r n P e t e r

V^s^^'^hnai ^eilJjendung in die Provinz

^ "i,SCHMIDT & SÖHNE

^ ^ ^ ^ ^ 2 ^ d e m Südbahiihof«).

Fahrkarten u. Connossemente
^ n a c h (ir>-°> lt!-*

fl^^ Amerika
n '• ^» bei der k. k. conc.

Auchor-Line
Wien, I., Kolowratring 4.

~ Wasserdichte 1720) *

Wägendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbabn
Lalbaoh, Wienorstrasse Nr. 15.

Einzige Direkte Postlinie

Königl. Bdg. Postdampfer_jff_

Red Star Linie
Samstags nach New York

Billigste und kürzeste Route naoh
Antwerpen über Innsbruck via Arl-
bergbahn. (*) 38-is

Näbere Auskunft ertheilen:
von der Beoke & Of arsily, Antwerpen.

Josef Strasser in Innsbruck.

V^TInter den vielen gegen Gicht und Nl>e»-
3« R s matismus empfohlenen Hausuiitteln
!^»^« l bleibt doch der echte Anler-Pain«
W M l Expellcr das wirtsanlstc und beste.

Es ist fein Gehcinimittel, sondern
> - » " ^ ein streng reelles, ärztlich erprobtes

Präparat, das mit Nl>cht M m jtrmiIVn
als durchaus M c r l i i M rinpfuhlei: >l!rl0>!i
lann. Tcr beste Vcweis dafür, dliŝ  tnr
Anser-Paiu-Expeüt'r volles ^tltrinien l,«i>r-
dient, liegt wol darin, daß viele ,^rc!ü^,
nachdem sie andere pomphaft mia/priVs îc
Heilmittel versucht haben, doch wk'dcr zum

altbewährten ^lUu-E<pe«ler

streifen. Sie haben jich eben dnrch Ver»
czleich davon über,;!iigt, dasi suwol lhrü-
matischc Echmcrzeu, wie Mcdcrrcisjcil )c.,
als auch Kopf-, Zahu- und i)iiillrusi>u»cizell,
Scitcustichc n'. am schuellslen durch ^rpelk'r
Einreibungen verschwinden. Der billige Preis
von 40 lr,, 70 kr. und 1 fl. W tr., j>
nach Größe, ermöglicht auch Unbemittelteil
die Anschaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht nninch
ausgegeben wird. Man hnte sich indcs
vor schädlichen Nnchlchmungen und nehme
nur Pain-Elpcllcr m!t der Mnrlc „An lc r "
als echt an. Cmcral-Depot: > , »

Hplltheke zum Goldenen Men D W ^
in Mg.. Nillasplah ?. U U I

Vorrätig in den meisten W 8 W
Apothcleu.*) W W D ^ u ? ' ? ^ ^ ^

*) Depot: Äci Herrn V. Virschitz, Apothekei
in Laibach. (4444) 21—1^

(1311—3) Nr. 7535.

Bekanntmachung
Vom f. k. Aezklsgmchto I l l y r . F n -

stritz wird bekainlt gemacht, dass den
mlbekmmt wo bcfiudlichl'il Tabularglän-
bigern Johann und Maria Verh, Anton
und Maria Verh von Scmbijc und den
Anton ZnidarZic'schen Erben von Feistritz
über das Gesuch des Johann Sabec von
Oembije 6« l " " " ^ . 17. De^cnlber 1886,
Z. 7528, nm Abschreibllng der Banpar-
celle Nr. 16/4, Hans-Nr. 38 von der
Realität Einlaa.e-Nr. 15 der Catastral-
gemeinde Sembijc des Josef Verh Herr
Lorenz Ierovsek von Feistrih nnter Zn«
stellnng des diesgerichtlichen Bescheides
vom 30. Dezember 1886, Z, 7535, znm
Curator bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistrih. anl
30. Dezember 1880.

Riesen-Runkelrüben-, Klee-, Gras-
und Gemüse-Samen

&•: i^'Üjin "ester Qualität zu haben bei '$% (1063) 7
flr*eter^l^assiiili: in I^ail>aoli.

R> Gewalzte Bauträger M
;y ^ sowie alle sonstigen Bisenwerks * Erzeugnisse /wl

1 führen in grossor Auswahl auf Lripor und I •"'

, / liefern prompt zu billigsten Preisen U;' ^

•„/ JULIUS JUHOS & C ^ | j i
». , / Comptoir, Elnnmi|jj;ln wi TrigirUglr: l « \ ^ i
KJ W I E N , I I . , IVor<tl>uliiiH<iuMM<' »r. 18 . ^SiŠ -

H#k l̂ T # šk O> v» i i «^ 1 | t Verbesserter

t r i ^ I t » ^ 1 • • | t • • , Copier-Apparat.

ektograph-Tinte>
Illustrierte Preiscouranle, hektograpbierte Abdrücke gratis und franco.

Josef Lewitus, Wien, l.f Babenbergerstrasse 9 B.
Depot bei Car l Karinger , Galanteriewaren-Handlung in Laibach. (1179)8-3

(1702—1) Nr. 4665, 4817, 19, 464, 554, 610 und 877 äs 1886.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Seisenberg wird den unbekannt wo abwesenden

Parteien, als:
1.) Maria Trontel von Fuzine Nr. 22 > ̂  Einl.-Nr. 26 der C.-O. Oroßqluboko;

F G ' ' 52 . . Weixel;
3.)Andrcas Rntar von Grintovcc Nr. 7 ^ Z » » 6 3 » . Großgloboko;
4.) Jakob Majer von Unterkreuz Nr. 2 K ̂  . » 2 0 . » Oberkrenz;
5.) Josef Kastelle von Kal Nr. 20 Z « ' » 131 . . Ambrns nnd

ZV » . 205 . . Großgloboto;
6.) Johann Kosica von Großliplach « Z » . 424 » » Großliplach:
7.) Martin Louse von PleZ Nr. 1 1 H " > . 72 . . Hinach.
— resp. derell unbekannten Rechtsnachfolgern, hiermit erinnert:

Es seien die wider dieselben bezüglich der bezeichneten Realitäten eingelangten
Ersitz migsklagen:
ad l.) des Michael Maver von Zagrac Nr. 23 6s pras«. 15. Dezember 1389,

Z. 4665, dem Antoll Vidmar von Fnzine;
a6 2.) der Margaretha Kastelle von Virkenthal Nr. 14 äs l>ra63. 29. Dezember

1886, Z. 4817, dem Anton Hoeevar von Airkenthal;
aä 3.) des Franz Mavcr von Grintovee cw prae«. 4. Jänner 1887, Z. 19, dem

Michael Pograjec von Deka VaZ Nr. 1 ;
aä 4.) des Josef Majer von Unterkrenz cls prao«. 4. Februar 1887, Z. 464, dem

Michael Aercek von Unterkreuz Nr. 3 ;
aä 5.) des Franz MisnmZ von Kal Nr. 20 äs prn63. 9. Februar 1887, Z. 554,

dem Franz Florjancie von Seisenberg;
aä 6.) des Mathias Molek von Gradenc äe pra63. 14. Februar 1887, Z. 610,

dem Franz Kikelj von Gradcnc Nr. 12;
Ää 7.) der Katharina Lovse von PleZ Nr. 1 6s pi-a6^. 5. März 1887, Z. 877,

dem Mathias Konte von Lazina Nr. 4 — als Curator ad uctum mit
dem Bescheide zugestellt worden, dass die Verhandlungs-Tagsatzung über obige
Klagen a m 2 9. A p r i l 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte stattfindet.

Die Geklagten werden hievon zu dem Eude verständigt, damit sie alleufallZ
zur rechte» Zeit selbst erscheiuen oder sich eiueu andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidiguug erforderlichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Curator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator an die Hand zu geben, sich die aus
eiuer Verabsänmung entstehenden Folgen selbst bcizumessen haben würden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg äm 4. April 1887.

(1527—1) Nr. 1519.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wivpach

wurde sür den zufolge landesgcrichtlichen
Beschlusses vom 15. Februar 1887, Zahl
1253, fnr schwachsinnig erklärten Stefan
Krasna von Bndanje Nr. 78 Franz
Koren von Audanjc als Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
26. März 1887. '

(1655—1) ' Nr. 1758.

Bekanntmachung.
Znr Empfangnahme des diesgericht-

lichen. für deu verstorbenen Johann
Sprecher ans Tnscheuthal Nr. 19 be-
stimmten GrnndbuchSbescheides vom 30sten
Jänner 1887. Z. 356, wnrde Herr Peter
Perse ans Tschernembl als Curator nd-
86»! i,̂  bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. März 1887.

(1137—3) Nr. 1245.

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche, für Johann, Peter

nnd Michael Loretic ans Graflinden
Hs.-Nr. 26 bestimmte Grnndbnchsbescheid
vom 29. November 1886, Z.6603. wurde
dem für dieselbe« bestellten Curator ul>
n6nU5, Herrn Peter Perse aus Tscher-
uenlbl, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl. am
28^Febrnar^887^

(1299—2) Nr. 5348."

Bekanntmachung.
Den nubekanutcn Rechtsnachfolgern

des Franz Arhe von ^coea und Kaspar
Luk vol, Kirchdorf ist Herr Carl Puppis
voil Loitsch znln Curator act aclum unter
gleichzeitiger Behändigung des Grund-
buchsbescheides uo,n 18. Iänller 1886,
Z. 129. bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 21steu
Februar 1887.
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. Brffcv (6025) 30-18 Prämiiert von don Weltausstellungen:
^jWa^Sr^ London 18(J2, Paris 1867, Wien 1873, Paris 187S.
y S | | j B p B Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.

Si*- £, *- Concert-, Salon- und Stutzflügel
wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor woltbokannton Export-Firma Gottfried Cramer,

Willi. Mayer in Wien, von 11 380, st. 400, Ü. 450, fl. 500, 11. 550, 11. 600 bis fl. 650.
Clavioro andoror Firmen von U. 280 bis fl. 850. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Ciavier-Yerschleiss und Leib-Anstalt YOD A. Thierfelder, Wien, VII,, Burggasse 71

ü Kein Springen der Cylinder mehr! |
I £ pi U P . Seim- ill Kiel-Cylinder ^ |
« | NTI y Patent Marian § »
W •§ ^NCx ^ V ^ ^mit Sohutzmarke versehen) — #y
* 1 *• J^^TVJ einzig zu haben in der k. k. Fabriksniederlage 3 f j

* I 1* ^fci^ Glashandlung | ft
1 < ä ^ e ^ Laibach, Alter Markt Nr. 15. - g
^ 1 J ^ » Vor nachgeahmten, nicht mit Schutzmarke versehenen Cylindern fr
££ wird gewarnt. ""^P( J9>

„MGiSMl"
Lebensversicherungs-Gesellschaft London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien Budapest

Giselastrasse Nr. 1 Franz-Josefsplatz 5 n. 0
im Hauso dor Gesellschaft. im Hause der Gosollschaft.

Activa der Gesellschaft Prcs. 94 408165,62
JahroBoinnahmo an Prümion und Zinson am 30. Juui 1886 . . . . „ 18558201,15
AuBzuhlungun für Versichurungs- und Rontonvorträgo und fiir Rück-

käufe etc. seit Bostohcn der Gosollschaft (1848) mohr als . . . „ 177 916 462,50
In dor lotzton zwölfmonatlichon Goschäftsporiodo wurdon bei

dor Gosollschaft für „ 61584 975,—
nouo Antriigooingoreicht, wodurch dor Gosammtbetrag dor seit Bestehen

dor Gosollschaft eingoroichten Anträgo sich auf „ 1 452 748 304,58
»teilt. — Prospocte und allo weiteren Aufschlüsse werden erthoilt durch die

Generalagentur in Laitach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock,
bei €«uido Zesci iko. 002)12-3

Ge^iiindet ^ - a
»into 167O. ^ ^ ^ j C ^

• Ö ^ \ ^ ^ N ' X -Ä foinon holl&ndisclieo

J ^ r ' 8̂ * WIEN,
^ J , ^ t \ I., 1t o li 1 m 11 r k t N r . **'
^ Zur Roqiiiimlichkoit die» p. t. PUMSLMIQIH ninil ilio hiqiiouro eclit »no

boi duu hokniiiiton roiiuiinniurtbu Firtnun zu liabon. [

Heilung der Lungenleiden
Tuberculoso (Schwindsucht, Auszehrung), Asthma (Athemnotb).

ohronisoher Bronchialkatarrh etc. duroh Gas-

Elxiia^lation
( zn i t t e l s t lESectal- In j ec t ion . ) . . ,

Das Unglauhlichste, das scheinbar unerreichbare Ideal der Aerzte, es ^
mit dieser Heilmethode ganz uud voll erreicht! Ueber die überraschenden, un . ,i
baren Heilerfolge sprechen am überzeugendsten folgende in Kürze, aber inöglic^
im Wortlaute wiedergegebene Atteste von Professoren von Weltruf, welche »uC

von den medicinischen Zeitschriften des In-und Auslandes voll bestätigt wurden-
Prof. Dr. Bergcon : «Nach dreitägiger Gas-Exhalation mittelst Rectal-Inje^'0"

ausserordentljche Verminderung des Hustens und Auswurfes, dann vollsÜindigeS

Aufhören desselben — Fieber, Schweisse und Rasselgeräusche verschwinde"
ganz. — Das Körpergewicht nimmt wöchentlich l/x bis 1 Kilo zu. Gleich yasC!'
Heilung auch bei vorgerückter, ja selbst bei Milliar-Tuberculose. — Der Kran"
wird geheilt und kann die anstrengendste Lebensweise wieder aufnehme11''

Prof. Dr. Cornil : «Bei Asthma stellt sich eine halbe Stunde nach der tias"
Exhalation ein Nachlass der Atheninoth ein. Bei Fortsetzung der Cur kel»re^
die Anfälle nicht wieder. Bei Lungenschwindsucht und Asthma ist die GaS'
Exhalation eine ausgezeichnete Methode.»

Prof. Dr. Dujardin-Beaumetz : «Selbst bei aphonischen, tuberculos zerstoß
ten Stimmbändern trat zwei bis drei Wochen nach Beginn der Gas-Exhalat'0
Heilung und rasche Uebernarbung der Geschwüre ein, trotzdem die Hälfte l'e
Lunge zerstört war.»

Dr. M'Langhlin, Leiter des Hospitales in Philadelphia, behandelte 30 Pa t ien, J,
im letzten Stadium der Tuberc.ulose mittelst Gas-Exhalation, und alle wurde
gründlich geheilt.

Eine täglich sich mehrende Anzahl ärztlicher Berichte bringen die erfr'et'
lichsten Nachrichten über die erreichten günstigen Heilerfolge. Ausser den e .
wähnten sind noch viele Atteste gleich berühmter Professoren vorhanden. AuC

im k. k. Wiener allgemeinen Krankenhause findet der Gas-Exhalat>onS'
apparat schon Anwendung. — Atteste Geheilter liegen vor. :[

Der k. k. a. priv. Gas-Exhalationsapparal (Reclal-Injector) ist complet ^
Zugehör zur Gaserzeugung sammt Gebrauchsanweisung für Aerzte und Z*w

Selbstgebrauohe für Kranke durch
Dr. Carl Altmann, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 80

für 8 fl. gegen bar oder Post-Nachnahme zu beziehen. — Die Cur selbst '^
weder belästigend noch störend. (1490)^^

(4443) 3 1 - 1 8

welches der uo'Icii, in den Zcitungen an»
geprissenen Hcilmiltrl er gegen sein Leiden
nehuu'ii soll, dll ilireibe eine Correspondent
tartr nil ̂ lichtll>' ^erlags-Änstalt in Leipzm
und verlange die Äruschi'!re„ttrllnlenfreund".
I n dichln Biichelchc,! ist nicht nur eine An-
zahl der besten und Iicwiilirtcstcu Hausmittel
ansfi'lhrlich l'sschneln >l, sondern es sind auch

^ ^l ' l i internde ßranltenl'evicht« >H^

beiHcdnttlt wuroeü. Diese Berichte beweisen,
d>ch ichr oft cin rinfaches Hausmittel ge-
misst, um selbst eine scheinbar mlhcilbarc
znnlilhrit iwch glücklich geheilt zu sehen.
H6c»n dein krankn nnr das richtige Mittel
zu Gebole sil!»l, dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
dnrnin sollte lein Kranler versäumen, sich
den „üraulenfrcund" lommen zu lassen. An
Hand dieses lesenswerten Vuches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen löunen.
Dnrch Zusendung der Broschüre erwachsen
wn ^,-s'̂ v Kelnevl«i Kosten.

Speditions-Bureau für die k. k. österreichi-
schen Staatsbahnen (550) 40-10

v i s al v i s Josef Strasser vis
d*m

vis

Bahnhofe, in Innsbruok, Tirol. Bahnhofe.
Iteisevertnittluny nach allen Gegenden.

Auskunft über alle Touren.
Contlnnürbare soicie internationale Rundreisen.

Special-Arrangements für Alpen-Touren.
Billette nach Nord- und Süd-Amerika, Afrika,

Australien etc. etc.
^ liutterdam \ fahren jeden
• • Q A | A | von und ] Sonnabend die
iB^^SVti Amsterdam) prachtvollen
I f l E f e S n '•)aiIIPfr;r ^e|1 v o n d*»' k- k- outen'.
|^^^M|R licffivruntj

' GoncessioniertBTi l e f l e r l -
Amerilt. Bampfsc]iifia]irts-&esellscbast

m\ New-Yort.
Innsbruck via Ark-berg id der directeste, beste

•und billit/Nte Ausi/tntysjninki.
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If ' K. k. ostorr. KVSw ungar. priv.
Ms? •• ^^^^^^

Holzs odsrii -H&tr«it&8B»

Ersatz für Strolmffck» «und Drahtein»St^
reiDlich, dauerhaft und billig, vorzüglich fstrl«8tät«te u -d KrÄiAenhanser. Bei g r Ö a ß e F a r ^ ^ p i ' '

• entsprechender Preißnachlass. Bei ßeBte]lun£e7i innrri> Rroito unH T.an^einftP J1«(t<>fl ft"pw*

I ^ Hanpt-Nlederlage: Wien, I., Nener Markt N r . ^ ^ g ^

I LieMsf
I Fleisch-Extract
I 1 O goldene Medaillen und Ehren-Diplome- I
I *KTn T örVl + wenn die Etiquette eines jeden Topfes neben- Qr^&J^fi I

• *^ ̂ ^ P ^ ^ ^ i stehenden Namenszug in Mauer Farbe tragt, ß* J, I

I Central-Depöt der Compagnie Liebig für Oesterreich-W I

I C a r l B e r c k , 1 1 Ost. Hoflieferanten, W i e n , i„ Wollzeile 9. ^ I
I Zn haben In allen Krauseren Npecereivraaron-, Delicate»««tt>> j i i
• ^ Orogitcii'HaiiflluiiKen, sowie Apotheken. ^^^^01
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i l l
I Geschäfts-Uebernahme. 1
§ s
3 • . Den geelirlen bisherigen Kunden und dein geehrten Publicum mache (2
8 l c l 1 aie hölliche Anzeige, dass ich die %

1 Schlosser -Werkstätte I
| <ks Hern, J a k o b Spol jariö in der G r a d i s o h a v o r s t a d t , Hi lscher- §
X Sasse Nr. 12, mit 1. Apr i l übernommen habe. (15(>5) 3—2 g
s , Ich ljitle daher um geneigte fernere Aufträge sowohl für Neubauten g
g a i s auch für alle in mein Fach einschlagenden Arbeiten und Reparaturen rp
a n ler Zusicherung der schnellsten, solidesten und billigsten Bedienung. jSj
5 Hochachtungsvoll vj
8 ' ü V & l i a s T^eUL2S9 Schlossermeister. g

l a c l e r Eisenoiesserei i Masclimenfabrit
I '̂"Pfiehll sii-h zur Lieferung aller in das Maschinenfach einschlagenden Arbeiten, I
I es°Bders nachstehend verzeichneter Gegenstände unter Zusicherung sehneller I
I und bester Ausführung und billigster Preise: (374) 12—7 I
I ^ . a 3 s e r r ä d e r , Dampfmaschinen, Transmissionen, Pumpen und I
I fc* S e n ' Walzwerks-, Mühlen-, Sägewerks-, Bräuerei- und I
I j> e n n e re i-Einr ichtungen, Maschinen für Papier-, Holzstoff- und I
I K^PPenfabriken, ferner Dampfkessel sowie alle vorkommenden I
I e s s6lschmiedarbeiten. Gusswaren jeder Art nach vorhandenen und I
I eingesandten Modellen oder Zeichnungen. I

L ^ E g g e r , Moritsch & Comp., Villach. I

^ Ioftf Ktadler
l ^ a u - n. Occtcrntevie-Spengler
! in saibach l
! Verkaufslol-al: Neuer Markt , Schustergasse Nr. 4 ; >!
!̂  Werkstntte: Uain Nr. 10, !

'Wrhlt sich drin un'ehrten p. l. Pliblicuni zur Urbcrnahme — sowohl iu drr Stadt ,
in ^ ^ ^'"' Lande — aNer und jrdrr in dci') ssach einschlcigcndml B a u a r b s i t e u
, ^ Icn oovtmn'Ntiidrn Ml-lallrn, sowohl Ncu-Arlicittü al^ ;>,'epalatl>rc!l n»d '»lüstrich,

^ >u ̂  ^rcnssst^r ^arant ir fiir prompte und solide Ailsfiihrnng bei bestem Ätatt'rial
s.' "^glichst lnäsjisscn Pvrisrn. Größtes Lager sämmtlicher blanken nnd lackierten ^
nin^- " ' ^ itlichrilsscräthc, als: Aack- nnd'Zulzformnl, Specialitäten in Kaffee- l

!' m,^ !>''^^ ""b Schnellsicdrr«! nllrrneuester Constrnclionen, ztasfccbrcttcr, ,Mffcc^ und
! N.° ^>ffcruliil)lcll, Theclaüiie», Napidlochcr, Ncchauds, »lostbratcn-, (iinliasch- nnd ,
! ^^lltcnl.Mafchittcii snr Spiritnsheizuns, nnd für Sparherd, Petroleum-Kochöfen !
! ^r <^^s;rn nnd bester Constmctiun, ulaulc, lackierte und Kupfer Wasfcrschäsfcr, ^
i h ü ^ ^ ^'lNllicu, -l^läselwaudelu und -(vimcr, Waudlauuiri«, Vossclläfilic, ^utlliiis.cr-

«in't l5l)au!pn.Plerliil)lcr, Kirche», Tnschcu, Sturn,-, Wand-, Strafen- und ̂
^sv^ '"atcrueu, WaschiMüitureu samntt Gestell. Vameubidct^ Vlu>ucu- und Garte«»
'Au«! !'""' "ller ssoriuen, MlmciisPreiMr, Vicrlrügel-Trälicr, ^rieflästen, Pscifei,-

! ^ t INlnschinru, alle ^lrten acaichte ^itcrmaßc u. dgl. zu bedeutend herabqesebten ^

y,^ Donchc-Apparatc, Kinder- und Sih'Wal l t tcu, Padewaüneu nnd Padestilhle
bch ^ ^ ^nic Heilung stet^ voriäthig. Lasser und Ausstellung oon Watcrclosct<< ,

! i , , ^ l5"nstrnetion, Er^n^unss von billigsten S M h e r d > WasscrwlUldelll aus ,̂
! mven, Klipfer. ^

Äl^> ^'lrmnlluchstalicll aus Metall in allen Größen. Villigste blanke und lackierte >!
!!, ^<-Pielw!ircn. !'

s ch>! ' ^^^'l lungen und Reparaturen jeder Art werden schnellstens nnd billigst ^

^ ^rris-Kosteniiberschläge werden prompt und franco verabfolgt. !̂

A M Hauptmann
Seminargebäude^ Schulallee Nr. 6

empfiehlt sich zur Uebernahme von (1511) 28-10

Bau-, Möbel-, Anstreicher-
und

Schriftenmaler-Arbeiten
Gl<Art, in beater und solidester Ausführung sowie für

Qßlanstrich von Häuserfapaden.

ü . li. concesäfcsicmicrtetei I

Universal-Speisen-Pulver
des D r . G ö l i s in W i e n . — Seit 1857 Handels-Artikel. (Protok. Firma.) I

Tiätetisohes Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio loichtoro I
Lüslichkoit (insbosondoro) schwur verdaulicher Spoison, dio Verdauung und Blut- I
reinigung, dio Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt OK boi täglich. I
zweimaligem und liingor fortgesetztem Gebrauche mittolbiir boi: Verdauungsschwäche, I
Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, Glieder- I
schwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu solchen, Hämorrhoidal- I
leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem I
Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in dor eingewurzelten I
Gicht und in dor Tuberculose, Hei Mineral- Wassercuren loistot os sowohl vor I
als während des Gebrauches dorselbon sowio zur Nachcur vorzügliche Dimistn. — Zu I
haben In den meis ten Apotheken und Droguengesohäf ten der öaterr.- I
u n g a r . Monarohie. (356) 6 - 2 I

Central-Depot (Versendung täglich): I
WIEN, Stephansplatz 6 (Zwettlhof). I

Prois einor grossem Schachtel fl. 1,26, ei nor kloinon 84 kr. ü. W. I
Das p. t. Publioum wird gebeten, genau auf unsere Firma und protokollierte I

Schutzmarke zu achten. I

M1——M

I Nervenkrankheiten. I
H Was sind die Nerven? I
^ B jčžs^lfe^ ^i0 Norvon sind die eigentlichem Vermittler jedweden I
^H jdx>Aif\iH%%. Gefühles, allo äusseren Eindrücke wirdon zunächst durch sie I
^ H /^J Twiwl ? \ ^"pft111^0'1 u "d vermittelt. So vorschiodonartig dio Ursachen, I
H ffoj Imjwi Hl s n vorschiodon sind die Erschoinungon dor NervenkrHiikhcl- I
^ 9 \ n l r ^ 3 ^ e n " ^ n o r s^° r lJini° Zusanimeaziohon der Nerven, allgemeine I
•R \/> *M̂ fe -Jf Abnuigerung und EntkrUi'tung, geschlochtlicho Schwäche- I
^ B ^ ^ . 3 o \ i y zustünde, Ged'.lchtnisschwUche, bloichos Gosicht, tiefliegende, I
n ^stgügeer ,,^t blauon Rändern umgobono Augon, Gomüthsvorstimmung, I
H Schlaflosigkeit, Aligriino (oinsoitigor Kopfachmorz), Schmorzon im Kreuze und I
^ B RUckgnite, hystorische Krumpfe, Versto])fung, Angst ohne Ursucho, Vornioidung I
^H lieiteror Gosollschaft, Frauonloidon, Schwächozustand, Blutarmut, rhoumatischo I
H und gichtischo Schmorzen, Zittern an Händon un<l Füsson u. 8. w. Alle ol»on I
H unitesiilirtvn Ncrvenkranklieiteu werden durch kein anderes bis nun In I
^ | der Heilkunde bekanuteß Mittel so sicher und Tullkoininen geheilt, als I

• durch D r . Wruns Peruinpulver (3972) 3 6- ; ) 0 I
H aus peruanischen Kräutern "bereitet. — Für ünßcnädlichkeit wird garantiert. I
•I Srt^ Preis oinor Schachtel sammt genauor Beschreibung fl. 1,80. ~W{ I
^M D e p o t i» La ib i ioh boi den Herren Apothekern v. T r n k 6 c z y , l la thhauspla tz 4 ; I
H E. U i r s c h i t z . C e n t r a l - u u d V e r s e u d u n g s - D e p o t boi AI. G i s c h n e r , Apo- I
N H theke zur Woilburg in Baden bei Wien. I

BBHHHHHHHHHHHHHHIHHHHHilIHBBHHIlHi

Blutrein igungs-Thee.
Als das a n e r k a n n t , als es angeboten ist, und ausserdem mit Bewilligung

der k. k. Llolkan/Jei laut Beschluss vom 7. Dezember 1858 und später am 28. März
1861 durch Seine Majestät dem Kaiser mittels Patent gegen Fälschung gesichert,
das ist ein Vorkommen, wie es kaum bei einem V o l k s - H e i l m i t t e l geschehen
ist. Es handelt sich in dem gegebenen Falle nämlich um den seit langer Zeit
schon rühmlichst bekannten

Blutreinigungs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Neunkirchcm a. d. Südbahn, N.-Oe.

welcher nach tausendfältiger Erfahrung durch seine antiarthritische und anti-
rheumatische Wirkung mittels vorausgehender Regenerierung des Blutes und
der Säfte indirect für

Gicht und Rheumatismus
die entschieden günstigste Cur nach sich bringt, Unregelmässige Blutmischung
bedingt durchschnittlich zur völligen Behebung eine gewisse Zeit des Gebrauches
eines Präparates, Naturwassers etc., und finden wir auf Basis dieser Erfahrung
den Gebrauch der Curen in Bädern, Wasserheilanstalten etc. eingeführt. In gleicher
Weise, und zwar entschieden bewährt in der Wirkung, excellent und im Erfolge
eminent, führt nun nicht bloss sicher, sondern besser als manche Badecur der
Wilhelm'sohe Blutre inigungs-Thee (in seiner Anwendung als Frühjahr-
Sommer-, Herbst- oder Winter-Curmittel während eines längeren Gebrauches),
zur gründlichen Heilung aller der B l u t v e r u n r e i n i g u n g entspringenden Uebel.
Und so hochedel an sich diese körperliche Flüssigkeit sich für die Menschheit
erweist, so mannigfach sind auch die erwachsenden Leiden unter Degenerierung
der Blutsubstanz. Deshalb, wo Verhältnisse in Beschränkung der Zeit und Un-
zulänglichkeit der Mittel keinen immerhin zweifelhaften Badebesuch gestatten,
das ist bei Gichtleiden, bei allen veralteten, hartnäckigen Uebeln (Kinderfüsse,
stets eiternde Wunden), Hautausschlägen, jeder Art Winunerln, Flechten, bösartigen
und fressenden Geschwüren, ist der Wi lhelm'scho Blutre in igungs-Thee
das einzige und naheliegende Mittel für jedermann, sich Gesundheit und Leben
neu zu schaffen und weiter zu erhalten.

Das Theetrinken in der Form Absudes so heilwirkender Kräuter zeigt sich
zunächst als ein lind lösendes und urintreibendes Mittel für inneren Gebrauch,
wodurch der ganze Organismus des Körpers in einer Weise durchzogen wird, dass
für alle einzelnen Theile eine normale Absonderung (wo solche gestört) hervor-
zurufen ist. Aus diesem Umstände ergibt sich dann aber selbstverständlich noch,
wie dieser Blutreinigungs-Thee auch besonders vortheilhast bei Ansohoppungen
der Leber und Milz, sowie bei jeder Form von H ä m o r r h o i d a l - L e i d e n ,
bei Gelbsuoht, Harnbesohwerden, M a g e n d r ü c k e n u. s. w. wirken muss.
Und selbst bei Uebeln secundärer Natur, durch Mangel, richtiger Function der
Hauptorgane hervorgerufen, wie Windbeschwerden, Unterleibsverslopfung, Pollu-
tionen, Mannesschwäche, Fluss bei Frauen etc., Leiden wie Scrophelkrankheiten
etc., werden bald und gründlich durch diesen Blutreinig-ungs-Tb.ee geheilt.

Dass solch ein Volksheilmittel und dessen ansehnlicher Bedarf schon zur
TäuBOhung oder Verfä lsohung führen konnte, lässt sich leicht begreifen,
uud ist es deshalb nöthig, den Blutreinigungs-Thee direct von der Quelle,
nämlich von F r a n z W i l h e l m , A p o t h e k e r in .Neunklrohen bei Wien,
oder in nachstehenden Niederlagen zu beziehen. (413) 12—7

Schliesslich sei noch bemerkt, dass ein Paket firr volle acht Tage genügt
und dass weitere Gebrauchsanweisung jeder Packung, in diversen Sprachen ge-
geben, beigefügt ist. P r e i s per P a k e t 1 fl. ö. W .
Depots. Laibach: Peter Lassnik; Adelslierg: Ant Leban, Apoth.; Bischof-
lack: Carl Fabiani. Apoth.; Krainburg: Carl Šavnili, ApoLh.; Landstrass:
Alois Gatsch; Mottling: Fr. Wacha, Apoll).; Rudolfnwert: Com. Rizzoli, Apoth.

^ &ßf Broschüre auf Verlangen gratis und fraJico.
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Empfehlenswert für Private \
und Wirte am Lande!

Flaschenbier
haltbares Exportbier aus der Brauerei
der Gebr. Kosler, in Kisten mit 25 und

50 Flaschen. (1006) 8

A. Mayer®
D e p o t , XjSLilosieln.-

Mund- und Zahnpräparate
(Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver).

Diese vorzüglichsten Zahnreiniguugs- und
Erhaltungsmiltel verhindern die Zahnstein-
bildung, erfrischen den Mund und vertilgen
vorhandenen üblen Geruch gänzlich.

Insbesondere festigen dieselben lockere
Zähne, stillen die Blutung des Zahnfleisches,
verhindern die Zahncaries und beheben bei
Konsequenter Anwendung jeden Zahnschmerz.

Ein Flacon Mundwasser-Essenz 1 fi.
Ein« Schachtel Zahnpulver (50 kr.

Zu haben ausser im Ordinations-
looale: Hradetzkybrücke, Köhler-
sohes Haas, I. Stock, noch bei Herrn
Apotheker Svoboda und Herrn Kaui-
inaun Karinger. (1589) 50—3

Johann Jax, Laibach
..j»- empfiehlt sehr hübsch aus-

«̂sjfeÖi-i gestattete, mit Gummireifen
/^|p^- versehene (ir.fi?) 2Ü-2

«kKMur-YfilocWfls
zum Preise per fl. 20 bis fl. 30.

Guter Nelienveraieiist!
fl. 100 bis fl. 300 fl. mouatl. kann
bei uns jedermann durch denVerkauf ge-
setzlich gestatteter Lose gegen Raten-
zahlung leicht, ohne Capital und Ri-
sico verdienen. Anträge sind in deutscher
Sprache zu richten an die liauptstädti-
sclie WecliHelstuben-Cü esellschaft Adler
ii. Co., Budapest. (1366) 6-4

i hat eine Anzahl von I'ersonen von ihrem &
I Magenleiden geheilt, darunter befindet |$
i sich auch eine Frau, welche seit 15 fj|

Jahren an den entsetzlichsten Schmerzen jj\
gelitten, ohne jede Hoffnung auf Ge- n
nesung preisgegeben. (14) 5—2 j l

Eliten Sandrinelli, Mori in Tirol. H
Sie wird vom Erzeuger in Schachteln H

zu 12 Flaschen 1 11. 51 fi kr. versendet; 0
die Poslspesen tragen die p. t. Auftrag- h,
geber. l|j

In Flaschen ä 10 kr. nur in der ^
Apotheke Piocoli, ,,zum Engel" ":>
in Laibach, Wienerstrasse, in Fla- ;
sehen ä 15 kr. in der Apoth. Rizzolli, ,\<?
Rudolfswert, und in vielen Apotheken .;.
von Sleierniark, Kärnfen, Küstenland, }
Tirol, Istrien und Dalmatien. :„

m

| Aviso.
Harte und weiche Fussböden werden
billigst eingelassen und gewichst,
auch trocken mit Waohs aufgebürstet

zum Preise von 30 kr. aufwärts von

Georg1 Michelačič,
Zimmerputzer, Alter Markt 28, 111. Stock.

Auswärtige Kunden werden gleichfalls
schnell und billig bedient. (1709) 3—2

I fflicliael Kramarsic |
r| in Laibach jjj
K Florianigasse Nr. 22 3
jfl empfiehlt sich zu jj|

jjj Zimmer- n i Schilflennalerei a
Ln und ru

I L ¥arljßii-Anstreicher -Arbeiten jjj
In hei ^billigsten Preisen. Die neuesten SJ
[n und geschmackvollsten Muster sind }Q
pi am Lager. (1625) 5-2 Juj

^ 5 asasasa&BSBsasBiasEsafiasEsgsay

E r h ä l t l l o h ü b e r a l l in <1CM Apotheken.
Kn Krua lti (Ion Droguon- und Miiior;ilw<t8RCrhandluiiKen.
N u r e c h t , woiin juilu l-tosiu L i p p i i i a n i i i Schutz-
— — — — inarlco triipt. (-IB7) O—S
Uuntnü-Vomandt: L i p p m a n n s Apotheke,

Karlsbad.
Allein eobt erhältlich in Laibaoh in

(]. l'iccoli'a Ajxilhukti und II. v. 'l'rnköüzy'< Kinhoru-
Aiiothckd ; senior in don Apothokon von Bischotllu'k,
GurklVld, Klagenfurt, Krniuhui'K, Kiulmamisilorf,
Rlldoll'swert sowie in allen Apothckuu On;ti'm:ii:liH.

Bis I. Juni und vom I. September Wohnungstarif um 25% herabgesetzt.

Curort

Krapina-Töplitz
in Kroatien

von der Station „Zabok-Krapina-Töjtlitz" der Tschakatlmrn-Agramer (Zagorianer)
Bahn 1 Stunde entfernt, wurde mit 1. April wieder eröffnet. Dauer der Saison IHM
Ende Oktober. Die 30" bis 35U It warmen, ausserordentlich mächtigen Akratothermen
des Curortes sind unübertrefflich in ihrer hervorragenden Heilkraft bei Gicht-, Muskel-
und Gelenks-Rhenma und deren Folge-Uebeln, hei Ischias, Neuralgien, Haut- und
Wundkrankheiten, chronischem Morbus Brightii, Lähmungen u. s. f. Die Anstalt be-
sitzt grosse Bassins, Voll-, Separat-Marmorwannen-, Douchebäder, vorzüglich ein-
gerichtete Sudarien (Schwitzkaminern). Zur Unterstützung der Badecur werden eventuell
die Massage, Elektricität etc. angewendet. Bequem und elegant eingerichtete
Wohnungen, vortreffliche Restaurationen mit grossen Speise-, Kaffee- und Billard-
salons, ein schöner Cursalon. Cnrnmsik, Park, Bibliothek, moderate Preise laut
Tarif verbürgen einen angenehmen Aufenthalt, selbst bei bescheidenen Mitteln. Reise-
routen von Wien via Wiener Neustadt-Kanisclia-Tschakatliurn, von Budapest via
Tscliakathurn nach „Zabok-Krapina-Töplitz". von Triest via Steinbriick-Zaprešič nach
„,Zabok-lvrapma-Töplitz". Vom 1. Mai an Omnibus zu allen Zügen zur Station
,Zabok-Krapina-Ttfplitz". Preis per Person 80 kr. Von der Südbahnstation Pöltschach
PestoiunibiiH täglich nach Krapina-Töplitz nach Ankunft des Wiener Postzuges um
91/., Uhr morgens, Fahrpreis 'i fi. per Person. Weitere Auskünfte über den Curort er-
theilen die Bade-Direction und der Badearzt Dr. Josef Weingerl daselbst. Bade-
Broschüren sind in allen Buchhandlungen, Prospecte bei der Direction zu haben.

Krapina-Töplitü im April 1887. (1723) 3—1

1 Für die Frühjahrs- und Sommer-Saison |
^ 5 empfehle ich 5
M das Neueste und Geschmackvollste S
H von'̂ 8 B |

1 Kinder-, Mädchen- u. Damen-Regenmänteln, |
i Jacken, Mantelets und Rotondes |
^ ) in reichhaltigster Auswahl zu'anerkannl billigen Preisen. §
^ Specialität! Neuester Artikel: (1727) 3-1 jjj

M Wasserdichte Regenmäntel. 1
££) Diese Mäntel haben Vlas Aussehen eines Tuchmantels und zeichne» /|
&jk sich durch Leichtigkeit und praktisches, solides Tragen aus. Q
Xf) Dieselben sind nicht bloss geklebt, wie die englischen Fabrikate, sondern 11
^ D solid genälit und geklebt, und ist ein Auftrennen der Nähte ganz unmöglich. J |

5>v Salon für Damen - Confection, Laibach, Prescherenplatz. (E

I Frankloffs Grand American Circus. |
r{j M T " Erste fliegende Expedition durch Europa. ' " V I i

m Auf der Wiese nächst der L a t t e r m a n n s a l l e e |
M heute Samstag den 16. und Sonntag den 17. April \

I täfiM zwei arosse Gala -Vorstellunflen j
|W auf dem Gebiete der höheren Pferdedressur, Gymnastik, Athletik, ko- %
M l i l m i s c h e r Scenen, «les B a l l e t s UIKI d e r P a n t o m i m e . !j
IL.̂  9^F* ^r°n pl'ts ultra der Dressur: T3io W u n d e r - O c h s e n * ^ ^ rjl
[•] 1 in ihren unglaublichen Leistungen auf Tonnen, Leitern, Treppen und Schau- jj
p-l kein, in Freiheit dressiert und vorgeführt von Mr. J o h n . — Diese Ochse» s
LJ7| wurden vor circa drei Wochen in Laibach angekauft und in dieser kurzen \
J7L| Zeit so wunderbar dressiert. «

w Reiten und Vorführen der besten Schul- und Freiheitspferde, Manöver, jjj
[rj Quadrillen und Scenen. %
[ilj) Auftreten der Kanonen-Königin und Athletin M i s s Aüda vom i
Ljl Royal-Circus in Brüssel \
Fpj und aller engagierten Künstler und Künstlerinnen. fi
4 j Anfang der ersten Vorstellung um halb S Uhr nachmittags, der [[ff
|p{ zweiten Vorstellung um halb 8 Uhr abends. f|

p . | Preise der Plätze : Numerierter Sperrsitz fl. 1,20, I. Platz 80 kr., II. Platz |J
LlTl 60 kr., Gallerie 30 kr. —• Bei den Nachmittags -Vorstellungen zahlen Kinder jl
fy\ die halben Preise. \%
1 l~J i i "*^ M

Ljjf] Zum zahlreichen Zuspruche erlaubt sich ergebenst einzuladen hoch- <;
rjlJJ achtungsvoll d i e D i r e c t i o n : s
Lffl M a r k v a n O s s , Concessional L. P f ö r t k e , Eigenthümer u. Unternehmer o
jnljj Artistische Leitung: Director L. Frankloff. <.

•d\\ $KF* NB. Es linden unwiderruflich nur die oben angekündigten Vof- Ljf
l1^ Stellungen hier statt. "W* K
m . _ . I[Ä
nLj Montag den 18. d. M. findet die erste Vorstellung in Oberlalbaoöi ^
yJJI Dienstag den 19. in Adelsberg, Mittwoch den 20. und Donnerstag den \
rjjl 21. in Görz und Freitag den 22. eine, Sanistag den 23. und Sonntag den M
Ibi 24. d. M. je zwei Vorstellungen in Triest statt. (1687) M

P M. Neumann 1
r^r empfiehlt sein grosses Lager fertiger /5m

i Herren, Knaften l ä Kinfler-Kleifler |
C ^ X in reichster Auswahl zu massigen Preisen. Cirl
r ^ r Frühjahrs-Ueberzieher . fl. 10 Knaben-Anzug fl. 8 T^H
3r^3 detto -Anzug . . . . » 12 detto -Ueberzieher . . » 8 j%l
\fS d e t t o - M e n c z i k o i f " . . » 1 5 d e t t o - M e n c z i k o f f . . . » 1 0 C J T J
L« Kinder-Kleidel . . fl. 4. (1367) 14-7 fjH
r^rf Kleider nach dem Masse werden aus feinem modernen Stoffe in f/*S
S r e J neuester Fa^on billig und schnell angefertigt. f&k

° weiter "' M A R I E D R E l l I K HaUS JaWlO7#
Vordrudkerei . Handai ' l ie itei i , angefangene und fertige. {l0)

Stickmateriale. Har lander Garne. Französ. Mieder
Druck und V e r l a g von J g . unu K l e i u m n y r H Fed. V a m b e r ^ .


